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Erklärung des Aktionsbünd-
nisses. „Machen Sie Atom-
strom zu einer immer schwe-
rer verkäuflichen Ware.“
Das Aktionsbündnis „Atom-
ausstieg-selber-machen“ hatte 
sich im Herbst 2006 zusam-
mengeschlossen, nachdem die 
Atomkonzerne Eon, RWE, 
Vattenfall und EnBW die von 
ihnen oder ihren Vorgänger-
unternehmen selbst unter-
zeichnete Vereinbarung über 
den Atomausstieg faktisch 
aufgekündigt hatten und für 
den Weiterbetrieb ausgerech-
net der ältesten und gefähr-
lichsten Atomkraftwerke in 
Deutschland kämpfen.
Informationen zum Stromwechsel 
finden sich im Internet unter 
www.atomausstieg-selber-mache
n.de und unter der Hotline: 0800 
762 68 52 (werktags von 9-17
Uhr). 

Atompolitik

Risiken werden 
verborgen
Die Bundesregierung läßt die 
Bevölkerung weiter im Unkla-
ren über die Terrorgefährdung 
der Atomkraftwerke. Die In-
formation der Parlamentarier
im Umweltausschuß des Deut-
schen Bundestages durch das 
Bundesumweltministerium
fand am 20. Juni 2007 hinter 
verschlossenen Türen statt. 
Die Weigerung der Bundesre-
gierung, offen über die Ter-
rorgefahr für Atomkraftwerke 
zu diskutieren, ist ein deutli-
cher Hinweis, daß die Gefah-
ren ernst zu nehmen sind, er-
klärt Hans-Josef Fell, Spre-
cher für Energie- und Techno-
logiepolitik der Bundestags-
fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen. Die Bundesregierung hat-
te zuvor in einer Antwort auf 
eine „Kleine Anfrage“ bestä-
tigt, daß ein erfolgreicher Ter-
rorangriff katastrophale Aus-
wirkungen hätte und daß ein 
Angriff eine realistische Op-
tion ist.
Wir sind der Meinung, daß 
spätestens seit dem Abschuß-
verbot von entführten Ver-
kehrsmaschinen durch das 

Bundesverfassungsgericht das 
Vernebelungskonzept der 
Atomkraftwerks-Betreiber ge-
scheitert ist, erklärte Fell. Die 
Atomkraftwerke seien jetzt 
ungeschützt. Das Vernebe-
lungskonzept sieht vor, daß 
Atomkraftwerke im Falle von 
Angriffen in künstlichen Ne-
bel gehüllt werden, was –
wenn überhaupt – aber nur bei 
bestimmten Wetterlagen die 
Sicht von Terroristen ein-
schränken kann und auch das 
nur vorübergehend. 

Atomwirtschaft

Schwimmende 
AKWs für 
Nordrussland
Schwimmende Atomkraftwer-
ke werden vor allem in nord-
russischen Gebieten gefragt 
sein, wo es keine eigenen 
Stromquellen gibt, erklärte 
Sergej Kirijenko, Leiter der 
russischen Atomenergiebe-
hörde Rosatom, am 8. Juni 
2007 einer Meldung der Nach-
richtenagentur RIA Novosti 
zufolge. Demnach soll das er-
ste schwimmende Atomkraft-
werk 2010 im russischen 
Werk Sewmasch (Sewerod-
winsk) fertiggestellt sein. 
Weitere sollen auf der Fern-
ost-Halbinsel Tschukotka, an 
den Stützpunkten der Nord-
flotte sowie im Autonomen 
Bezirk der Jamal-Nenzen er-
richtet werden. Zuvor war be-
richtet worden, daß in Ruß-
land innerhalb von zehn Jah-
ren sechs schwimmende 
AKW gebaut werden sollen. 
Rußland sammelt seit Jahr-
zehnten Erfahrungen beim 
Bau von kleineren und siche-
ren Atomenergieanlagen, die 
etwa in Kriegsschiffen und 
Eisbrechern betrieben werden 
und könnte kleine Atomener-
gieanlagen auch in Staaten lie-
fern, die erst beginnen, Atom-
energie zu erschließen oder 
keine entwickelte Energie-
wirtschaft haben, etwa in 
Südostasien, Afrika und La-
teinamerika, meinte Kirijenko.
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